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Preis des Europäischen Parlaments für die Verteidigung der Menschenrechte 
Neun Nominierte für Sacharow-Preis 2010 
 
Insgesamt neun Einzelpersonen und Bürgerbewegungen wurden für den Sacharow-Preis für geistige 
Freiheit 2010 vorgeschlagen. Am 5. Oktober werden die Nominierungen in einer Ausschusssitzung im 
Europäischen Parlament präsentiert. Am 18. Oktober findet die Wahl der drei Finalisten statt. Bei der 
Konferenz der Präsidenten des Europäischen Parlaments am 21. Oktober in Straßburg fällt schließlich 
die Entscheidung über den Preisträger, der zu einer Preisverleihungszeremonie am 15. Dezember nach 
Straßburg eingeladen wird. 
 
Nominiert wurden für den EU-Menschrechtspreis die Bürgerbewegung Access, der syrische 
Menschenrechtsaktivist Haytham AL-MALEH, die israelische NGO Breaking the Silence, der 
kubanische Regimekritiker Guillermo FARIÑAS, die aus der Westsahara stammende 
Menschenrechtsaktivistin Aminetu HAIDAR, der eritreisch-schwedische Journalist Dawit ISSAK, 
die äthiopische Oppositionelle Birtukan MIDEKSA, der vietnamesische Priester und Regimekritiker 
Vater Thaddeus (NGUYEN VAN LY) und die christliche Mission Open Doors. 
 
Das Europäische Parlament vergibt seit 1988 jährlich den Sacharow-Preis für geistige Freiheit. 
Dieser EU-Menschenrechtspreis ist nach dem russischen Wissenschaftler und politischen 
Dissidenten Andrej Sacharow benannt. Er  wird an Persönlichkeiten und Organisationen aus aller 
Welt vergeben, die sich für die Verteidigung der Menschenrechte und Meinungsfreiheit einsetzen. 
Die Nominierungen für den Sacharow-Preis dürfen eingereicht werden von den Fraktionen im 
Europäischen Parlament oder mehr als 40 Europaabgeordneten. 
 
Kurzprofil der Nominierten 
 
ACCESS - nominiert von der Fraktion der Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa (ALDE). 
ACCESS ist eine Bürgerbewegung, die Menschenrechtsverteidigern hilft, sich selbst und ihre 
Online-Kommunikation zu schützen. ACCESS bietet außerdem technologische Unterstützung, um 
den Informationszugang trotz Zensuren in unterdrückenden Regimes zu gewährleisten. 
 
Haytham AL-MALEH - nominiert von Heidi Hautala und 44 weiteren Europaabgeordneten.  
Haytham AL-MALEH ist ein prominenter syrischer Aktivist und Menschrechtsverteidiger, der am 4. 
Juli 2010 zu drei Jahren Gefängnis verurteilt wurde. Beobachtungsmissionen von internationalen 
Zivilgesellschaftsorganisationen berichteten, dass AL-MALEH kein faires Gerichtsverfahren gemäß 
internationaler Standards erhielt. 
 



 

BREAKING THE SILENCE - nominiert von der Fraktion der Grünen/Freie Europäische Allianz und von 
der Konföderalen Fraktion der Vereinigten Europäischen Linken/Nordische Grüne Linke. 
Die israelische NGO 'BREAKING THE SILENCE' wurde von Soldaten und Veteranen der israelischen 
Streitkräfte gegründet, die Zeugenaussagen über ihren Militärdienst im Westjordanland, im 
Gazastreifen und in Ostjerusalem während der zweiten Intifada sammeln. Sie bietet dienenden und 
abgesetzten israelischen Militärs und Reservisten eine Plattform, auf der sie ihre Erfahrungen in 
israelisch besetzten Gebieten vertraulich beschreiben können. 
 
Guillermo FARIÑAS - nominiert von der Fraktion der Europäischen Volkspartei, der Europäischen 
Konservativen und Reformisten, sowie von Edvard Kožuŝník und 91 weiteren Europaabgeordneten. 
Der kubanische Arzt, Psychologe, unabhängige Journalist und politische Dissident Guillermo 
FARIÑAS ist in insgesamt 23 Hungerstreiks getreten, um seit Jahren gegen das kubanische Regime 
zu protestieren.  
 
Aminetu HAIDAR - nominiert von Norbert Neuser, Willy Meyer, Raül Romeva i Rueda und 40 weiteren 
Europaabgeordneten. 
Aminetu HAIDA ist eine Menschenrechtsverteidigerin und politische Aktivistin für die 
Unabhängigkeit der Westsahara. Wegen ihres gewaltlosen Widerstands - Hungerstreiks mit 
eingeschlossen - im Kampf für die Unabhängigkeit der Westsahara, wird sie oftmals "Sahrawi 
Ghandi" genannt. 
 
Dawit ISSAK - nominiert von Olle Schmidt, Cecilia Wikström, Marit Paulsen und Lena Ek, sowie 37 
weiteren Europaabgeordneten. 
Der eritreische Journalist Dawit ISSAK, der die schwedische Staatsbürgerschaft besitzt, ist seit 2001 
politischer Gefangener unter sehr harten Bedingungen. Das Europäische Parlament hat mehrmals 
seine sofortige Freilassung gefordert. 
 
Birtukan MIDEKSA - nominiert von der Fraktion der Progressiven Allianz der Sozialisten und 
Demokraten (S&D). 
Die äthiopische Politikerin und frühere Richterin Birtukan MIDEKSA ist Kopf der Oppositionspartei 
"Einheit für Demokratie und Gerechtigkeit". Am 28. Dezember 2008 wurde sie verhaftet und zu 
einer lebenslangen Gefängnisstrafe verurteilt. Sie bekannte sich öffentlich dazu, ihren "friedlichen 
Kampf für mehr Demokratie, Respekt für Menschenrechte und den Rechtsstaat"  in Äthiopien 
fortzusetzen. 
 
Vater Thadeus, NGUYÊN VAN LY - nominiert von den Europäischen Konservativen und Reformisten. 
Vater Thadeus ist ein vietnamesischer Priester und führender Menschrechtsaktivist, der nur 
gewaltlosen Widerstand als Mittel verwendet, um sein Ziel - die Promotion universeller 
Menschenrechte - zu erreichen. 
 
OPEN DOORS - nominiert von den Europäischen Konservativen und Reformisten. 
'OPEN DOORS' ist eine nicht-konfessionelle christliche Mission, die verfolgte Christen unterstützt, 
wo sie eine religiöse Minderheit bilden. Momentan ist die Mission in mehr als 45 Ländern aktiv. 


